
Tagesordnung: 
--------------------------------------------------------------------------------------- 

(1) Februar Plenum-Protokoll (Freigabe) 
(2) Impuls-Referat Postwachstumsgesellschaft ohne Verzicht - Kohei Saitos Buch 
"Systemsturz"   
(3) Planung Veranstaltungen  
   1.Mai ATTAC Stand auf Marktplatz in Sindelfingen 
   'Filme von Unten': Wohnungsmarkt, Sozial-Wohnungen, Immobilien  geplante ATTAC 
Veranstaltung mit IG Kultur 
   'Tax the Rich' und 25 Jahre ATTAC-BB Aktivitäten für 1.Mai  
(4) Theaterstück 'Geld ist Klasse ' in Stuttgart 

(5) Neues von ATTAC-Deutschland 

(6) Tagesordnung April-Plenum 

========================================================================== 
(1) Protokoll vom Plenum 26.Feb.25 
 Protokoll wurde angenommen (einstimmig) -  Ergänzung/Korrekturen:   
  Punkt (2) Impulsreferat Prof. Helge Peukert Präsentation: Vortrag von ATTAC Dortmund - nicht 
ATTAC Deutschland und  'bedingtem Grundeinkommen' anstatt 'bedingungslosem 
Grundeinkommen'    

 
(2) Impuls-Referat Postwachstumsgesellschaft ohne Verzicht - Kohei Saitos Buch 
"Systemsturz"   
Hauptthesen:  Austeritätsprogramme müssten gegen den Willen der Bevölkerung geschehen. 
Kommunismus könnte ohne große Nachteile für Mehrheit der Bevölkerung umgesetzt werden. 
Details/Thesen: 
Herstellung der 'Fülle' ohne Wachstum indem Knappheit und damit auch hohe Kosten für 
Bevölkerung reduziert werden und damit Wohlstand,  Mehrwert für die Menschen schaƯt.  
Z.B. : Staatliche Kontrolle/Eigentum an Wasser, Landwirtschaft(kleine bäuerliche Betriebe), 
Wohnungen/Wohnungsbau gegenüber heutigen Fehlentwicklungen wie Landraub und 
Wohnungs-Verknappung durch Immobilien-Monopole.  (Korrekturen weitgehend durch 
'kommunistischem Ansatz' ) 
 Er nennt aber auch auf Seite 184 den ReboundeƯekt bzw. das Risiko, dass bei einer 
'Entmonopolisierung' und AbschaƯung des Mangels und damit günstigeren Preisen das Risiko 
besteht, dass mehr Strom, Wasser, Öl genutzt werden. 
Maßnahmen, die die Wohnkosten senken, kommen der Bevölkerung zu gute.   

   
Diskurs:  siehe auch unsere geplante Veranstaltung in diesem Jahr 'Filme von unten' : SOLD CITY 

AbschaƯung von überflüssigen Tätigkeiten 'Bullshit-Jobs' die keinen Mehrwert schaƯen z.B. 
Pförtner/Liftboys aber auch  Lobbyisten.   Außerdem unterstützt er die Aussage von anderen 
Autoren ('Brand, Wissen') dass Unternehmensberater, Investmentbanker, Marketing (auch für 
politische Parteien) ebenso überflüssig sind bzw. keinen Beitrag zum Wohlstand schaƯen. 

Stichwort Konsum: auch hier die Möglichkeit, den Konsum zu verändern inclusive Produktion, 
ohne dass ein signifikanter Nachteil für die breite Bevölkerung entsteht.  z.B. 'altindustrielle' 
günstige und insbesondere haltbare reparaturfreundliche Produkte anstatt gleichwertige teure 
Produkte mit eingebauter 'künstlicher Veraltung' 

Diskurs: siehe auch EU Aktionsplan 'Kreislaufwirtschaft' als Thema eines Plenums in 2025 
geplant.   



These:  die steigende Produktivität und Automatisierung kann verlässlich die materielle Existenz 
aller Menschen sicherstellen (keine weiteren Details/Belege). Ebenso: Freie Nutzung der 
Technologien (= gehört allen) unter einem 'Commons' Verständnis wird eine exponentielle 
Steigerung der Produktivität stattfinden und den Wohlstand steigern . 
'Communismus' statt Konsumismus.    Aussage:  Kapitalismus treibt Individuen zu einer immer 
weiteren Steigerung der  Bedürfnisse,  während Communismus  sich auf die menschlichen 
Grundbedürfnisse fokussiert die mit weniger 'Aufwand' erreicht werden können ( limitierte 
Bedürfnisse ). 

 Weitere Thesen: Demokratisierung der Produktion = Verlangsamung des 
Produktionswachstums und Energieverbrauch, da viel Zeit damit verbracht wird zu diskutieren/ 
demokratisch zu entscheiden, wie die Arbeit verteilt wird bzw. wann welche Arbeit gemacht 
wird/werden soll, anstatt der Produktion selbst. 
Degrowth-Kommunismus bringt Wachstumsvermeidung ohne signifikante Einschränkungen 
beim Wohlstand/Bedürfnisse der Bevölkerung bei gleichzeitiger Verbesserung bzw. Erhaltung 
der Umwelt und weniger 'Umweltverbrauch'. 

 
(3) Planung Veranstaltungen  

- 1.Mai ATTAC Stand auf Marktplatz in Sindelfingen   (WV: April Plenum) 
 Für den ATTAC Stand haben wir einen Pavillon, Stühle und eine Tischgarnitur.  
(inhaltlich: 'Tax the Rich' ATTAC-Deutschland Initiative und 25 Jahre ATTAC-BB Aktivitäten für 
Stand 1.Mai)  
- 'Filme von Unten': Wohnungsmarkt, Sozial-Wohnungen, Immobilien geplante ATTAC 
Veranstaltung mit IG Kultur (WV) 

 
(4) Theaterstück 'Geld ist Klasse ' in Stuttgart   (WV: April Plenum) 

 
(5) Neues von ATTAC-Deutschland 
  siehe auch : https://www.attac.de/veranstaltungen/ 

 - Attac Frühjahrsratschlag – 4./5. April: Online und mit Gruppenaustausch 
   https://www.attac.de/ratschlag/fruehjahrsratschlag-2025/tagesordnung 

 - https://attac.de/tax-the-rich 

 - Save the Date – System Change Camp im Sommer (18.-24.08.) 

 - Save the Date – IAA-Protest & Mobilitätswende-Camp (9.-14.09.) 

 
Verschiedenes:  Termin-Änderungen !  September-Plenum wird auf Mi 17.Sep. verschoben 
                                   und Oktober-Plenum wird auf Mi 15.Okt. verschoben. 
  

(6) Tagesordnung für April Plenum am  Mi 9.Apr.25 um 20h im Arbeiterzentrum 

6.1  März Plenum-Protokoll (Freigabe) 
6.2. Impulsreferat: Bruno Kerns Buch: „Industrielle Abrüstung jetzt!“ (Marburg 2024). 
6.3  Planung Veranstaltungen (u.a. 1.Mai und 'Filme von unten') 
6.4  Theaterstück 'Geld ist Klasse ' , Stuttgart 
6.5  Neues von ATTAC-Deutschland 
6.6  Tagesordnung Mai-Plenum 

 


